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Liet.·er Johannes, 

vielen Dank für Deine E-mail vom 13. Januar 2011. 

De.r Sd:utzbereich eines Patents wird nach der gesetzlir:her• Re-

ge.luog du:-ch die Patentansprüche bestimmt. 

Bei den PatentanSprüche:L gibt es mindestens einen so genannten 

unabhängigen Anspruch oder Hauptanspruch und in der Regel meh~ 

rere Onteransprüche. 

Damit ein Patent ve:r·letzt wird, müssen alle [vlerk.rnale eJ_nes 

Haup-eanspruchs in \.Jortsinngemäßer oder· äqu:i.valenter Wetse 'ller~ 

Hendet werden. Nenn ein Merkmal eines Hauptanspruchs nicht 

verwendet. wird, spielt es keine Rolle, ob ein Merkmal eines 

Unteranspruchs zusätzlich verwendet 'Nird. 
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Dies ergibt sieb daraus, dass die Unteransprüche im Grunde ej_­

ne abgekürzte Schreibweise sind. Dies möchte ich an folgendem 

Beispiel er12.utern: 

Der Anspruch 1 ist der Hauptanspruch und schützt ei.ne Vorrich­

tung mit Merkaalen a, b, c und d. WEnn das Merkmal c bei­

spielsweise nicht verwendet wird, ist der Anspruch 1 nicht 

verletzt. Vlenn der Hauptanspruch nicht verletzt Hird, \Vird das 

Patent nicht verletzt. 

In diesem Beispiel lautet der Anspruch 2: Vorrichtung nach An-

spruch 1, dadurch gekennzeichnet, dass (Merkmal e) . 

Vollständig ausgeschrieben müsste der Anspruch 2 lauten: Vor­

richtung mit den f.'Jerkmalen a, b, c, d ur._d e. 

Es ist klar, dass a'.Jch dieser Anspruch nicht verletzt wj_rd, 

' wenn das tvle.t: kmal c fehlt. 

U.r:>.gekehrt w.ird ein Patent auch dann verletzt, wen:t alle Merk­

male des Hauptanspruchs verwendet \llerden, Merkmale aus den Un­

teransprüchen alle nicht verwendet ;,.'erden. 

Dies spielt aber offensi2h-clich im vorliegenden Fall keine 

Rolle. 

Viele Grüße 


